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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
15. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
9. Sitzung
25. 01. 00

Nr. 15/88 S – 15/96 S

Nr. 15/88 S

Folgender Tagesordnungspunkt wird ausgesetzt:

Akzeptierende Jugendarbeit

Große Anfrage der Fraktion der SPD
vom 23. Dezember 1999
(Drucksache 15/81 S)

Nr. 15/89 S

Fragestunde

1. Ehemalige Focke-Wulff-Werke in Bremen-Hemelingen

Anfrage der Abgeordneten Uta Kummer, Dr. Schuster, Böhrnsen und Fraktion
der SPD vom 14. Dezember 1999

2. Wettmittel, Haushaltsmittel und Umweltprojekte

Anfrage der Abgeordneten Dr. Karin Mathes, Karoline Linnert und Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen vom 16. Dezember 1999

3. Neubau Schule Weidedamm III

Anfrage der Abgeordneten Klara Schreyer, Eckhoff und Fraktion der CDU
vom 21. Dezember 1999

4. Gemeinsame Arbeit von Polizei und Ordnungsamt (Stadtamt)

Anfrage der Abgeordneten Herderhorst, Eckhoff und Fraktion der CDU vom
21. Dezember 1999

5. Läusebefall von Kindern

Anfrage der Abgeordneten Silke Striezel, Eckhoff und Fraktion der CDU vom
22. Dezember 1999

6. Nutzung der ehemaligen Bauberufsschule am Schulzentrum Neustadt

Anfrage der Abgeordneten Jäger, Eckhoff und Fraktion der CDU vom 22. De-
zember 1999

7. Probenräume für Rockmusiker

Anfrage der Abgeordneten Dr. Helga Trüpel und Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen vom 5. Januar 2000

8. Einschränkung der Parkmöglichkeiten in der Ingolstädter Straße (Gewerbe-
gebiet Hohweg)

Anfrage der Abgeordneten Karl Uwe Oppermann, Eckhoff und Fraktion der
CDU vom 11. Januar 2000

9. Nutzungsänderung bei städtischen Bunkern

Anfrage der Abgeordneten Dr. Güldner, Dr. Helga Trüpel, Zachau und Frakti-
on Bündnis 90/Die Grünen vom 11. Januar 2000
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10. Schaffung von blindengerechten Fußgängerüberwegen

Anfrage der Abgeordneten Ingrid Reichert, Ursula Arnold-Cramer, Dr. Sie-
ling, Böhrnsen und Fraktion der SPD vom 12. Januar 2000

11. Sanierung des Bahnhofs Sebaldsbrück

Anfrage der Abgeordneten Ingrid Reichert, Böhrnsen und Fraktion der SPD
vom 12. Januar 2000

12. Ampelanlage verändern

Anfrage der Abgeordneten Ingrid Reichert, Dr. Sieling, Böhrnsen und Frakti-
on der SPD vom 12. Januar 2000

13. Kulturzentrum Teerhof Bremen

Anfrage der Abgeordneten Carmen Emigholz, Uta Kummer, Böhrnsen und
Fraktion der SPD vom 12. Januar 2000

14. Verkauf des Siemens-Hochhauses

Anfrage der Abgeordneten Mützelburg, Karoline Linnert und Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen vom 12. Januar 2000

15. Elterninformation nur in deutscher Sprache

Anfrage des Abgeordneten Zachau und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom
13. Januar 2000

Die Stadtbürgerschaft nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

Nr. 15/90 S

Aktuelle Stunde

Für die Aktuelle Stunde ist von den Fraktionen kein Thema beantragt worden.

Nr. 15/91 S

Schulsanierung fortsetzen

Große Anfrage der Fraktionen der SPD und der CDU
vom 22. November 1999
(Drucksache 15/59 S)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 14. Dezember 1999

(Drucksache 15/76 S)

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 15/92 S

Verkehrskonzept Bahnhofsvorstadt – Bürgerweide – Vorderes Schwachhausen

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
vom 30. November 1999
(Drucksache 15/63 S)

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab.



— 3 —

Nr. 15/93 S

Bebauungsplan 2189 mit Deckblatt für ein Gebiet in Bremen-Huchting zwischen
Dovemoorstraße, Kleinbahn, Heinrich-Plett-Allee und Kirchhuchtinger Landstraße

Mitteilung des Senats vom 14. Dezember 1999
(Drucksache 15/75 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt den Bebauungsplan 2189 mit Deckblatt.

Nr. 15/94 S

„Bremen – bürgerorientierte Kommune“

Mitteilung des Senats vom 21. Dezember 1999
(Drucksache 15/79 S)

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der Mitteilung des Senat Kenntnis.

Nr. 15/95 S

Siebtes Ortsgesetz zur Änderung der Kostenordnung für die Feuerwehr der Stadt-
gemeinde Bremen

Mitteilung des Senats vom 11. Januar 2000
(Drucksache 15/85 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Ortsgesetz.

Nr. 15/96 S

Bericht des Petitionsausschusses Nr. 7
vom 18. Januar 2000

(Drucksache 15/88 S)

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Ausschuss
empfohlen.


